
Notfallplan beim Vorliegen gewichtiger Anhaltspunkte einer Kindeswohlgefährdung nach §8a SGB VII

Gefährdung innerhalb der familiären 
Strukturen: 


Gespräch mit Erziehungsberechtigten, 
Hinwirken auf freiwillige 

Inanspruchnahme von Unterstützung

Erziehungsberechtigten 
zeigen keine 

Problemeinsicht bzw. 
nehmen keine Hilfe in 

Anspruch

Wahrnehmung

Gewichtiger 

Anhaltspunkte

Information an die 
Gruppenleitung

Hinzuziehen der 
Vertrauensperson

Meldung an die 
Gemeindeleitung

Gemeinsame 
Einschätzung der 

Gefährdung
Gefährdung oder 
Vorgehensweise 

unklar
Akute Gefährdung

Hinzuziehen einer 
erfahrenen Fachkraft 

zur Beratung

Gefährdung innerhalb der Gemeinde 
oder sonstiger außerfamiliären 

Strukturen: 

Vorgehen wir mit Fachkraft besprochen

Erziehungsberechtigten 
nehmen Hilfe an und 

ergreifen Maßnahmen

Gespräch mit 
Erziehungsberechtigten: 
Hinweis auf Fallübergabe 

an Jugendamt

Verlaufsbeobachtung

&


Begleitung

Bei weiterer 
Unsicherheit über das 

Kindeswohl Mitteilung an Jugendamt 

(Nach § 8 a SGB VIII)


